
Begründung der Sonderjury AusseerBuchforum – „Buchmensch des Jahres“ 
 
Erich Schleyer ist der Leseverführer schlechthin. 
 
Bereits mit seinem ersten –  im Verlag Jugend & Volk Mitte der 80er Jahre 
erschienenem – Kinderbuch „Aber die Geschichte ist nicht von hier“ stellte Erich 
Schleyer seine besondere Gabe und sein außergewöhnliches Gespür für das 
geschriebene Wort unter Beweis. In einer neuen  Form verpackte er Umwelt- wie 
auch Gesellschaftsthemen in spannende, ergreifende, literarische Geschichten und 
eroberte mit der „Stadt der Lach- und Weingesichter“ oder mit  „Das 
verlorengegangene Streicheln“ nicht nur die kleinen Leserinnen und Leser. 
  
Und ganz egal, welche Kinder-Fernsehsendungen Erich Schleyer neben seiner 
Tätigkeit als Schauspieler im Laufe der letzten Jahrzehnte moderierte und gestaltete, 
für Lesetipps fand er darin immer wieder einen geeigneten Platz und verschaffte 
dadurch dem Kinderbuch auch in der Fernsehwelt wiederkehrend Raum. 
  
Österreichweit wird Erich Schleyer nicht nur vom Buchhandel gerne für Lese-Events 
engagiert. Denn er beherrscht es, seine Geschichten und die Geschichten anderer 
Autorinnen und Autoren greifbar zu machen und erweckt Romanfiguren theatralisch 
zum Leben.  
  
Dies stellte er besonders in der von ihm moderierten ORF-Büchersendung „Der 
schiefe Turm“ unzählige Male unter Beweis, wo er wertvolle Basisarbeit im Dienste 
der Leseförderung und Lesemotivation leistet. Es gelingt ihm dabei, weit abseits von 
einfachen Lesetipps, die Geschichten alleine durch sein schauspielerisches 
Vermögen dermaßen lebendig zu inszenieren, und die Zuseher dadurch 
allwöchentlich in wahre Lesefreuden zu versetzen, in die jeweiligen Erzählungen 
effektvoll hineinzuziehen und zum Buch zu geleiten. 
  
Stets ging es ihm dabei nur um die Sache – um das Lesen und die damit verbundene 
Freude an Büchern, die er Kindern jeden Alters vermitteln kann. Man muss den 
magischen Moment erlebt haben, den Erich Schleyer als Vermittler zwischen 
Geschriebenem und Zuhörern, zwischen Fiktivem und Realität, spannungsvoll 
entstehen lässt und die Herzen der Kinder ihm zufliegen.  
  
Ein Geschichtenerzähler und Leseverführer höchster Güte – für uns der 
„Buchmensch des Jahres 2008“. 
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